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Rätseln. Knobeln. Gewinnen.
Ab sofort alle 2 Wochen rätseln, was das Zeug hält.

� 20 Seiten voller Rätselspaß

� Mit Schwedenrätsel, Zahlenrätsel, 

 Sudoku und vielem mehr …

� 1 € im Monat für Abonnenten 

 der Tageszeitung

3,90 € 

1 € 
im Monat! 

Jetzt bestellen: 

  www.rätsel-zeitung.de 

  0800 4422550�

Unna. Die Tribute Band
„Mind2Mode“ vereint in ih-
rem Konzert am 2. November
im Kühlschiff gleich drei gro-
ße Bands in einem: U2, Depe-
che Mode und Simple Minds.
Die Musiker von „Mind2Mo-
de“ können selbst auf mehr
als 15 Jahre Erfahrung als
Festival-Headliner bauen. Zu
den Referenzen der Band
zählen Auftritte auf der Kieler
Woche, auf dem Roncalliplatz
in Köln vor 10.000 Zuschau-
ern und bei den größten Tri-
bute-Festivals in Belgien, Hol-
land und Großbritannien. Da-
bei traten Mind2Mode auch
gemeinsam mit vielen nam-
haften Künstlern, wie Nena,
Fury in the Slaughterhouse,

Howard Jones, Ultravox, The
Blues Brothers oder Kim Wil-
de auf. „Ihr seid so gut, dass
Ihr es uns bald schwer macht“
sagt Simple Minds-Frontman
Jim Kerr über die Qualität
von Mind2Mode. Das Publi-
kum geht auf eine bis zu drei-
stündige Reise mit Welthits
eines Musikgenres, das Milli-
onen Fans begeistert.

„Mind2Mode“
im Kühlschiff
Stadion-Rock mit Hits von U2,

Depeche Mode und Simple Minds
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Das Konzert am Samstag, 2.
November beginnt um 20 Uhr
im Kühlschiff der Lindenbrau-
erei. Karten gibt es an allen
bekannten VVK-Stellen, der
Eintritt beträgt 18 Euro im
VVK (zzgl. Gebühr) und 23
Euro an der Abendkasse.

„Mind2Mode“ spielen am 2. November in Unna. FOTO PRIVAT

Von Vivien Nogaj
ich abreagieren, wenn
er wütend ist: Das
möchte Hendrik Nol-
ting zukünftig am Box-

sack tun. Der 17-Jährige
wohnt im Jugendhilfe-Haus
der Werkstatt Unna, einer
Einrichtung für junge Men-
schen, die es nicht leicht ha-
ben im Leben. Für sie gibt es

S
dort Unterstützung, Beglei-
tung und ein Dach über dem
Kopf – seit Neuestem auch
mit eigenem Fitnessraum.

Nolting boxt mehrmals ge-
gen den schweren Sack, der
im Keller des Jugendhilfe-
Hauses an der Gerhart-
Hauptmann-Straße steht.
Was vor einigen Monaten
noch ein kahler, weißer Raum
war, hat sich jetzt in einen
waschechten Fitnesskeller
verwandelt: Trainingsfahr-
rad, Rudermaschine und
Kraftstation sind ebenso vor-
handen wie Hanteln, Boden-
matten und eben ein Boxsack.

„Das ist gut, wenn man mal
Stress hat“, meint Nolting.
Der 17-jährige, der seit drei
Monaten im Jugendhilfe-
Haus heimisch ist, hat vorher

im Internat gelebt. „Weil ich
oft die Schule geschwänzt ha-
be“, sagt er. Aber das gehöre
nun der Vergangenheit an:
Nolting hat seinen Haupt-
schulabschluss nachgeholt
und absolviert jetzt ein Prak-
tikum als Koch. 

Für Jugendliche aus
schwierigen Verhältnissen

So wie er leben noch sieben
weitere Jugendliche in der
Einrichtung der Werkstatt
Unna. Sie alle eint das Erle-
ben verschiedener Schicksa-
le: Zerrüttete Familienver-
hältnisse, Ärger in der Schule
oder ein Migrationshinter-
grund – das alles sind Grün-
de, die die Jugendlichen in
das betreute Wohnen geführt
haben. Umso wichtiger sei es,
dass sie in der Einrichtung
der Werkstatt Unterstützung
erfahren. Dazu gehöre eben
auch eine sinnvolle Freizeit-
gestaltung – wie etwa das
Auspowern im Fitnessraum,
weiß Marion Verlijonka, Ein-
richtungsleitung der Jugend-
hilfe: „Einige der jungen Men-
schen bringen durchaus ein
hohes Aggressionspotenzial
mit sich“, sagt sie. „Ihnen soll
so die Möglichkeit zum kör-
perlichen Ausgleich gegeben
werden.“

Damit das ohne Verletzun-
gen passiert, wurden die Ju-
gendlichen extra von einem
Übungsleiter in die Trainings-
geräte eingewiesen: „Jetzt

wissen sie etwa, dass man
sich vor dem Krafttraining
warm machen muss oder dass
bestimmte Geräte verschiede-
ne Effekte erzielen“, sagt
Claudia Knegt, Koordinatorin
der Jugendhilfe.

Dank Spenden der
Zeitungsleser

Sie ist, wie Einrichtungslei-
tung Velijonka, dankbar für
den Fitnessraum, der erst
durch die Leser des Zeitungs-
verlags Rubens ermöglicht
werden konnte: Für jede ge-
spendete Zeitung, etwa wenn
Leser in den Urlaub fahren,
legt der Zeitungsverlag eine
Spende von 50 Cent drauf.
Bis zum Juni kamen so schon
9521,50 Euro zusammen.
Geld, das in diesem Jahr der
Werkstatt Unna zugute-
kommt. Und für das bereits
der neue Fitnessraum einge-
richtet werden konnte.

Das Jugendhilfe-Haus hat
einen neuen Fitnessraum
UNNA. Die Bewohner des Jugendhilfe-
Hauses an der Gerhart-Hauptmann-Stra-
ße freuen sich über einen neuen Fit-
nessraum. Den haben die Leser des Zei-
tungsverlages Rubens mit ihren Spen-
den möglich gemacht.

Am Boxsack im neu eingerichteten Fitnessraum des Jugendhilfe-Hauses kann sich Hendrik Nolting auspowern. FOTO NOGAJ

� Das Jugendhilfehaus bietet
Platz für 16 junge Menschen
ab zwölf Jahren. Aktuell sind
acht Plätze belegt, acht sind
noch frei.

� Kontakt und weitere Infos
gibt es bei Koordinatorin
Claudia Knegt per Mail an
c.knegt@werkstatt-im-kreis-
unna.de
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Jugendhilfe-Haus
der Werkstatt Unna

Hanteln, Bälle, Dehnungsbän-
der: Auch das Trainieren mit
handlichen Geräten soll im Fit-
nessraum nicht zu kurz kommen,
wie die Mitarbeiterinnen Lydia
Posmik (l.) und Imke Schmidt ver-
anschaulichen.

Unna. Ein Gottesdienst mit
Pfarrer Eckelsbach anlässlich
des Reformationstages findet
am Donnerstag, 31. Oktober,
in der Paul-Gerhardt-Kirche
statt. Im Zentrum wird eine
Meditation zu dem Lied
„Kommt her zu mir, spricht
Gottes Sohn“ stehen. Der Got-
tesdienst, der um 18 Uhr be-
ginnt, wird vom Posaunen-
chor der Gemeinde begleitet
und wird vom Angebot des
sich anschließenden, gemein-
samen Verweilens in der Kir-
che bei Zwiebelkuchen und
Wein abgerundet.

Gottesdienst mit
Posaunenchor

Unna. Da die Bibliothek am
Samstag, 2. November, ge-
schlossen ist, findet das
nächste offene Kreativ-Atelier
mit Claudia Rau (freie Mitar-
beiterin der Jugendkunst-
schule) am Samstag, 9. No-
vember, in der Bibliothek im
zib statt. Ab 11 Uhr wird mit
Kindern ab 4 Jahren in der
Kinderbibliothek in Anleh-
nung an bekannte Kinderbü-
cher gemalt und gebastelt.
Der Eintritt ist frei.

Kreativ-Atelier erst
am 9. November

Die Geschäftsstelle von Haus
& Grund Unna e. V. ist am
Mittwoch, 30. Oktober, von
8.30 bis 11.30 Uhr geöffnet,
allerdings findet keine Bera-
tung statt.

Der Wochenmarkt wird auf-
grund des Feiertages nicht,
wie gewohnt am Freitag, son-
dern schon am Donnerstag,
31. Oktober, auf dem Alten
Markt stattfinden.

Der nächste Termin für das
„Café im Bornekamp“ ist am
kommenden Samstag, 2. No-
vember in der Zeit von 15 bis
17 Uhr im Pfarrheim St. Mar-
tin, Martinstraße 34.

Aufgrund des Feiertages am 1.
November bleiben der Bür-
gerservice, das Zentrum für
Information und Bildung und
die Bibliothek des i-Punktes
am Samstag geschlossen. Un-
berührt hiervon bleibt das
Zentrum für Internationale
Lichtkunst.

Der monatliche Informations-
abend für Interessierte findet
am Dienstag, 5. November,
um 20 Uhr im Buddhistischen
Zentrum, Steinstraße 9, statt.

Kurz notiert

Unna. Jeong-Ho Yoo ist gera-
de einmal acht Jahre alt und
bereits enorm kreativ – am
Computer. Was er am PC an
Kunstwerken schafft, stellt er
im Rahmen einer Ausstellung
im Evangelischen Kranken-
haus (EK) Unna vor. Die Er-
öffnung begleitet die Musik-
schule Komitas aus Unna mit
einem Benefizkonzert zu-
gunsten des ambulanten Kin-
der- und Jugendhospizdiens-
tes Kreis Unna.

Unter dem Thema „PAINT!“
stellt der Schüler ab kommen-
den Sonntag, 3. November,
einen Teil seiner kräftig bun-
ten digitalen Kunstwerke vor.
Der junge Unnaer zeichnete
zunächst gegenständlich am
PC, ging jedoch schnell zum
freien Experimentieren mit
Formen, Farben und Bildauf-
bau über und ließ sich zu
Bildideen hinführen.

Eröffnet wird die Ausstel-
lung am Sonntag, 3. Novem-
ber, um 15 Uhr in der Kapelle
des EK Unna. Die musikali-
sche Begleitung übernehmen
Schüler der Musikschule Ko-
mitas unter Leitung von Ar-
mine Ghuloyan (Klavier). Der
Eintritt ist frei, Spenden für
den ambulanten Kinder- und
Jugendhospizdienst Kreis Un-
na werden gerne angenom-
men.

Ausstellung „PAINT!“
eröffnet Sonntag im EK

Der Künstler ist erst acht Jahre alt

Es geht bunt zu bei
„PAINT!“ FOTO PRIVAT
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